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Die Sodeuresormer und dar

Maroko-Mommeu.
Der Borstand des Bundes Deutscher Bodenreformer

faßte in seiner letzten Sitzung nach einem Referat von
Geh. Admiral .-Rat Dr . Schrameier , ehem . Kaiser ! .
Kommissar des Kiautschvu °-Gebietes , einstimmig fol¬
gende Entschließung : Nach Art . 5 des deutsch -französi¬
schen Abkommens betr . die beiderseitigen Besitzungen
in Aequatorialafrika tritt die deutsche Regierung in
alle Vorteile , Rechte und Verbindlichkeiten der fran¬
zösischen Regierung ein , die sich hinsichtlich der unter
deutsche Hoheit fallenden Konzessionsgesellschaften er¬
geben. Der Bund Deutscher Bodenreformer bedauert ,
daß mit der Uebernahme der französischen Ausbeu¬
tungsgesellschaften dem Reiche finanzielle Lasten auf¬
gebürdet werden , denen kein entsprechender Gewinn
für das deutsche Volk zur Seite steht. Der Bund rich¬
tet daher an die Reichs - Regierung die ergebene Bitte ,
mit allen gesetzlichen Mitteln für eine Beseitigung und
Milderung der Schäden einzutreten , die sich aus dem
Bestehen dieser Gesellschaften für die Erschöpfung der
Kulturbestände des Gebietes und den rücksichtslosen
Verbrauch der Arbeiterbevölkerung ergeben . Der Bund
bittet ferner , in den von der verderblichen Konzessions¬
wirtschaft noch unberührten Teilen des Gebietes die¬
jenigen Grundsätze der Landvergebung und der damit
in innigster Beziehung stehenden Einseborenenfrage
anzuwenden , die im deutschen Kiautschougebiete zuerst
befolgt und seitdem auch von England für das Protek¬
torat von Nord -Nigeria mit Erfolg durchgeführt wor¬
den sind.

Veile« Sachverslöndigen-llrleile.
Eine Reihe der hervorragendsten deutschen Ver¬

treter der Schiffahrts - und Handelskrsise Antwerpens ,
die zum Teil selbst im Kongvbecken und in Südwest¬
afrika große Unternehmungen besitzen, oder an ihnen
beteiligt sind und die eine wirtschaftliche Macht von
großer Bedeutung darstellen , haben folgendes Tele¬
gramm an den Reichskanzler gesandt : „Im Namen
einer großen Anzahl hier ansässiger Reichsdeutscher ,
die in ihrer Mehrheit seit langen Jahren bei über¬
seeischen und kolonialen Unternehmungen tätig sind ,
sprechen Eurer Exzellenz die Unterzeichneten die Ueber -
zeugung aus , daß das abgeschlossene Ma¬
rokko - und Kongoabkommen eine für unser
Heimatland befriedigende Lösung der
schwebenden Fragen darstellt . Die Ansicht, die
sie in langjähriger Erfahrung von dem Wert der
Kongoländer gewonnen haben , läßt uns den gewon¬
nenen territorialen Zuwachs und die Sicherung eines
selbständigen Zugangs zum Kongo¬
becken als eine wertvolle Errungenschaft freudig be¬
grüßen . Als im Auslande lebende Deutsche, stolz
auf das Ansehen Deutschlands und unbeeinflußt von
einer politischen Meinungsverschiedenheit , sind wir in
der Lage , wahrzunehmen , daß die Verständigung , zu
der Deutschland die Hand geboten hat , unserem Vater¬
lands im Ausland « nur zur Ehre gereicht .

" — Albert
von Vary , Richard Böcking , Rostard Rhodius , Wil¬
helm von Mallickrodt , Frhr . August von Ottendorfs ,
Peter Fuhrmann , Mar Schnitzler , Georg von Vary ,
Adolf Davidis , Curt Rabbow , Georg Samuel , Hans
Fritsch«, Heinrich Rieth , Joh . Konitzky.

Die Blätter veröffentlichen eine Erklärung Leipziger
angesehener Bankiers , Industrieller ,Männer der Wissenschaft usw . zu dem Ma¬
rokko-Abkommen , in der es heißt : Die Ausführungendes Reichskanzlers haben uns in der Ueber -
zeugung bestärkt , daß das Interesse und die Ehre des
Reiches bei den Verhandlungen mit Frankreich nach
Kräften gewahrt worden ist, wenn auch weiter¬
gehende Wünsche , die wir von Herzen teilen ,
nicht erfüllt werden konnten . Wir sind uns aus¬
schließlich wohl bewußt , daß der Reichskanzler aus
internationalen Rücksichten nicht in der Lage war ,alle Erwägungen , die zu dem Abkommen geführthaben, der Oeffenttichkeit mitzuteilen . Di« Erklärung
bezeichnet die Fortsetzung der Angriffe auf die Reichs -
regierung als schädlich für das Ansehen des Reichesund hält ein vertrauensvolles Zusam¬
menarbeiten von Regierung und Volk
für erforderlich . Die Erklärung ist unter anderem
unterzeichnet von Kommerzienrat Reclam , dem Han¬
delskammer-Präsidenten Schmidt , Reichsgerichtsprä¬sidenten Freiherrn von Seckendorfs , Freiherr Speckvon Sternburg und dem Geheimen Legationsrat
Göhring .

Rundschau.
Bayern und „Iung -Deukschland".

Wie uns an zuständiger Stelle mitgeteilt wird ,stallen die bayerischen Wehrkraft - Vereine , die sich auchdem Bunde „Jung -Deutschland " angeschlossen haben ,die Verköperung der Jdeeri des GeneralfeldmarschallsFrhr . o. d. Goltz dar . Das Protektorat der Wehrkraft -
Vereine hat bereits der Prinzregent Luitpold von
Payern mit Allerhöchster Entschließung vom 14. Fe¬bruar I 9ii übernommen und ihnen eine Schenkungvon 30 000 Mark zur Förderung ihrer Bestrebungen
Überwiesen. , Die Wehrkraftoereine verfügen über
^Md 20 Ortsgruppen . Neben den Wehrkraftoereinen
^ ayerns sind die deutschen Pfadfinder bereits eine
umlliche Organisation wie der kommende Bund
^ "

^ - Deutschland "
. Ueber die Organisation sind in

^
r Presse bereits Mitteilungen gemacht worden . Das

E « des Vereins ist die Wehrhaftmachung der deutschen
fugend unter Ausschluß aller politischen Bestrebun -°?n. Außerdem ist die Schaffung eines Zentralorgans>ur die Bestrebungen der Vereinigung in Aussicht ge¬kommen.

Regierung und Kammer in Belgien .
In der Kammer erklärte der Ministerpräsident , die

Regierung werde zu Beginn des Jahres 1912 eine
Vermehrung der Sitze beider Kammern auf Grund der
Ergebnisse der Volkszählung und sodann dem König
die Auflösung der Kammer zur Vornahme der Neu¬
wahlen vorschlagen . Die Kammer habe sich außer mit
dem Ausbau des Pensionsgesetzes in erster Linie mit
der Frage der Landesverteidigung zu be¬
schäftigen . Außerdem würde ihr auch eine Vorlage
betr . den Hafen von Antwerpen unterbreitet werden .
Die Kammer trat sodann in die Debatte über die all¬
gemeine Politik ein .

Saffeemarkl und Monopolisierung .
Aus Brasilien wird berichte ! : Ueberall ertönen die

größten Klagen über das Verhalten des sogenannten .
Kaffee -Valorisations -Komitees , das nichts anderes ist,als ein Organ zur Ausnutzung des natürlichen Kaffee -
Monopols von Brasilien . So äußert sich ein Händler
nach der „Neuyorker Handels -Zeitung " : „Die Ver¬
hältnisse im Kaffeehandel haben sich derart gestaltet ,
daß die große Zahl der kleinen Röster zum Schutze
ihrer Interessen Maßnahmen treffen muß . Sie wer¬
den durch die steigenden Preise und das Zusammen¬wirken der maßgebenden Interessen stetig mehr aus
dem Geschäft herausgedrängt . Einige wenige Firmen
kontrollieren die vorhandenen Vorräte von „grünem "
Kaffee . Die gegenwärtigen Kaffeepreise sind zweifel¬los ungerechtfertigt hoch, und sie sind die Folge davon ,
daß das Valorisations -Komitee Millionen Sack von
allem Kaffee dem Markte vorenthält , während in
Santos andere Millionen Sack diesjähriger Ernte zu -
rückgehallen werden . Da die Manipulation in der
Hauptsache von der brasilianischen Regierung (auch
Großbanken !), sowie von Bürgern derselben ausgeht ,
so dürsten alle Proteste an die Bundesregierung ge¬
gen die Schädigung des hiesigen Handels und die Be¬
nachteiligung des amerikanischen Publikums wenig
nützen . Wollten die Vereinigten Staaten gegen Bra¬
silien einen Zollkrieg führen , so würde das die Sache
noch schlimmer machen , da das Land hinsichtlich Kaffeeein ähnliches Monopol besitzt, wie die Vereinigten
Staaten hinsichtlich Baumwolle (vgl . Vereinigte Staa¬
ten. Baumwoll - Valorisation ) . Was sich vielleicht er¬
reichen ließe, wäre Aufhebung der vom Staate San¬
tos erhobenen Zuschlags -Exportsteuer , eine Maßregel ,die den Kaffee um einen Dollar per Sack (60 Kg.)
verbilligen würde ."

Bamnwoll -Valorisaliou ln den vereinigten
Staaten ?

Nach dem Muster der Brasilianischen Kaffee-
Valorisation plant man eine Ausnutzung des natür¬
lichen Baumwoll - Monopols der Union . In einem

Sturmwetter an der deutschen Lüste,
c. Hamburg , 16. Nov . Seit gestern nachmittag toben

an der deutschen Westküste , sowie im gesamten Nord¬
seegebiet und bei Jütland schwere Stürme aus Süd¬
west die augenblicklich an Stärke noch zunehmen und
den Schiffsverkehr neuerdings ernstlich gefährden . Das
Sturmzentrum befindet sich in der Gegend des Ka¬
nals . Die Wetterwarten künden Fortdauer des Un¬
wetters an , da neue atlantische Depressionen im An¬
zug sind.

Alfred Pietschker. ein Enkel Werner v. Siemens .
Berlin , 16. Nov . Wie mitgeteilt wird , ist der ver¬

unglückte deutsche Flieger , Alfred Pietschker , ein Enkel
des berühmten Werner o. Siemens , da seine Mutter
eine geborene v . Siemens ist. Sein Vater war , was
von Interesse sein dürfte , Pastor auf dem Gute Born -
städt des Kaisers Friedrich und bei Hofe hoch ange¬
sehen. Sein Vater hatte als Kunst - und Autographen¬
sammler , sowie als Mäcen einen bedeutenden Ruf .
Der verunglückte Alfred Pietschker war einer der weni¬
gen deutscAn Herrenflieger und verfügte über ein gro -
hes Vermögen .

Aus dem Vundesrat .
W . Berlin , 16 . Nov . In der heutigen Sitzung des

Bundesrats wurde der Vorlage betreffend Aende-
rung und Ergänzung des Warenverzeichnisses zum
Zolltarife und der Anleitung zur Zollabfertigung , so¬
wie dem Entwurf eines Aussührungsgesetzes zum in¬
ternationalen Uebereinkommen betreffend die Be¬
kämpfung des Mädchenhandels vom 4. Mai d . Is und
dem Entwurf eines Gesetzes über die Verlängerung der
Gültigkeitsdauer des Gesetzes betr . die militärische
Strafrechtspflege in Kiautschou vom 28 . Juni 1909 die
Zustimmung erteilt .

Das deutsch -österreichische Veto ,
i. Berlin . 16 . Nov . (Privatmeldung des „K.

T .
") Die italienische Regierung hat den Mäch¬

ten auf ihre Darstellungen gegen eine italienische
Aktion im Aegäischen Meere , welche die Bal¬
kaninteressen berühren könne, eine beruhi¬
gende Antwort erteilt. Seitens Oesterreich-Un¬
garn und Deutschland ist in aller Form ein
Veto gegen italienische Operatio -
nenimAegäischenMeer eingelegt . Die
italienische Antwort läßt aber den Schluß zu ,
daß wenigstens eine italienische Flotten¬
demonstration in den europäischen Gewäs¬
sern der Türkei geplant ist.

Schreiben an die Gouverneure der Baumwollstaaten
führt der Baumwollhändler Price aus , daß es in
Brasilien durch das Valorisations -System gelungen sei,
im Zeitraum von zwei Jahren den Preis von Kaffee
um mehrere Cents per Pfund zu steigern , und daß
als Resultat das Land , welches dem Verarmen nahe
war , jetzt glänzender prosperiere als je vorher . Er
hält es nun zwar für möglich , daß es in einigen der
südlichen Staaten verfassungswidrig sein möge , für
den Zweck Schuldverschreibungen auszugeben , doch
würde seiner Ansicht nach eine Abänderung der Ver¬
fassung in dem Falle leicht möglich sein, da die Maß¬
nahme im Interesse der ganzen Bevölkerung liege .
Im übrigen sei er bereit , Sicherheit für Finanzie¬
rung des Valorisationsplanes zu übernehmen .

Steuerhinterziehungen der Milliardäre in
Amerika.

(Nach Zusammenstellung der Dt . Wochenschrift f . d.
Niederlande und Belgien .)

Die wachsende Vermehrung der städtischen Aus¬
gaben hat die Stadtbehörde von Neuyork veranlaßt ,bei einer Reihe besonders reicher und als solcher welt¬
berühmter Bürger die Steuerschraube gründlich an¬
zuziehen . Infolgedessen hat sich das Stauerbild er¬
heblich geändert :

Es versteuern bisher fortan
Andrew Carnegie . . . . 20 40 Mill . M .
Pulitzer („Zeitungskönig ") . — 4 „ „
Pierpont Morgan . . . . 1,6 3,2 „ „
Frau Rüssel Sage . . . . 20 40 „ „

Auch einzelne Mitglieder der Familie Vanderbilt haben
nach der neuen Einschätzung den doppelten Steuer¬
bettag zu bezahlen und noch in einer großen Zahl
anderer Fälle sind die Steuern um IM Prozent er¬
höht worden . Auch muß man erstaunt sein , daß
P . Morgan , Amerika größter Krösus , nur Steuern
für di« Kleinigkeit von 3 200 MO bezahlen soll,
während z. B . die Gemahlin einer relativ bescheidenen
Börsenberühmtheit , Frau Rüssel Sage , ein Riesen -
einkommen von 40 Millionen Mark zu versteuern hat .
Solchen krassen Unwahrscheinlichkeiten begegnet der
aufmerksame Leser der Steuereinschätzungsliste der
amerikanischen Milliardäre an vielen Stellen . Also
selbst nach dem großen Reinemachen , das unter der
Leitung des Antikorruptionsbürgermeisters von Neu¬
york stattgefunden hat , bestehen noch so krasse Un¬
wahrscheinlichkeiten.

kleine Rundschau.
Die Handelskammer in Unterfranken beantragte die

Einziehung der neuen unhandlichen Reichsbanknotenund Neuausgabe von Noten im alten Format , fernerdie Zulassung von Postkarten mit anhängender un¬
frankierter Rückantwort , wie dies in Oesterreich ge¬stattet ist.

Die italienische Atolle .
n . London , 16. Nov . (Privatmeldung des „K.

T.
") Ein Londoner Morgenblatt erhält die Mel¬

dung , die italienische Flotte sei unter
dem Kommando des Admirals Aubry und des
Herzogs der Abruzzen im Archipel versam¬
melt» um unter dem Schutze der Schiffsgeschütze
Truppen auf Mytilene und Chios zu landen .
Die Regierung in Konstantinopel hat alle Inseln
des Archipels in Verteidigungszustand gesetzt .

Zur Lage in China .
g . Petersburg , 16. Nov . (Privatmeldung des

„K. T .
") Russische Berichte aus Nordchina und

Peking stellen eine allgemeine Besserung der
Lage in China fest. Die Regierung ist in den
meisten Städten des Nordens wieder unbe¬
schränkte Herrin , da zahlreiche Truppen der Auf¬
ständischen infolge hoher Soldzusagen zu der Re¬
gierung übergegangen sind . Die Bildung einer
kaiserlichen Armee von 200 000 Mann zur ge¬
waltsamen Niederwerfung des Aufstandes in
Südchina macht große Fortschritte.

Verhandlungen über die portugiesischen
Kolonien .

n. Lissabon, 16. Nov . (Privatmeldung des
„K. T .

") „Diario "
bestätigt , daß England

vertrauliche Verhandlungen mit Portugal
eingeleitet hat über die Erwerbung eines Teiles
der portugiesischen Kolonie An¬
gola , um Anschluß an den Kongosttom zu er¬
hallen . Die Entsendung Sir Arthur Hardinges
nach Lissabon bezweckt die Verhandlungen ab¬
zuschließen . Ferner vorbereite Belgien die
Erwerbung desportugiesischenHafens
Kabinda , wodurch die Seeküste der Kongo¬
kolonie von 35 Kilometer auf 100 Kilometer ge¬
bracht wird . Die Verhandlungen mit Deutsch¬
land auf Abtretung portugiesischen Kolonialbe¬
sitzes sind gescheitert.

Die Mißernte in Rußland . In der Duma beant¬
wortete der Ministerpräsident die Interpellationen be¬
treffend die Mißernte in längerer Rede . Zunächst
wurde festgestellt, daß das von der Mißernte bettoffene
Gebiet sich aus 20 Gouvernements erstreckt. 12 sind
durchweg , die übrigen zum Teil geschädigt. Die Hilfe¬
leistung erfordert 120 Millionen Rubel , von denen
88 Millionen durch den Staat gedeckt werden müssen .
Die Hälfte der Summe sei der Bevölkerung bereits
ohne Verzögerung übermittelt worden .

Tabak -Fabrikation und -Besteuerung 1910/11 in
Amerika . Die Gesamteinnahme an Tabaksteuer belief
sich 1910,11 (1909/1910 ) auf 67,0 (58,1) Mill . Doll .,
die Steigerung betrug 15 v . H. An Rauch - und Kau¬
tabak wurden 1910/11 (1909/10 ) 380,8 (436,6 ) Mill .
Pound (ä 453,6 Gr .) hergestellt . Die Zahl der fertig -
gestellten Zigarren belief sich auf 7252 (7140 ) Mill .
Stück . An kleinen Zigarren wurden außerdem 1223
(1073 ) Mill . Stück verfertigt , Zigaretten 9254 (7874 )
Mill . Stück . Seit 1906 ist der Verbrauch von Zi¬
garetten um 150 v . H . gewachsen. An Schnupftabak
wurden 28,1 (24Z ) Mill . Pound hergestellt .

Aus de« Parteien.
Die Parteiverhältnisse in Bayern .

Auf Grund des neuen , dem klerikal-sozialdemokrati¬
schen Wahlbündnis von 1905 entsprossenen neuen
Wahlgesetzes und der Wahlkreiseinteilung fielen am
31 . Mai 1907 auf die Liberalen 24,1 Prozent aller
abgegebenen Stimmen und nur 15Z Prozent der
vorhandenen Mandate , aus das Zentrum dagegen
44P Prozent der Stimmen und 60,1 Prozent der
Mandate . Statt der absoluten gilt die relative
Stimmenmehrheit . Stichwahlen , bei denen sich früher
die Minderheiten erfolgreich zusammenziufinden pfleg¬
ten , sind dadurch äußerst selten geworden . Die Ver¬
hältniswahl , welche die Stellung der Minderheiten
hätte verbessern können , ist vom Zentrum zwar für
die Gemeindewahlen zugelassen, für die Landtagswah¬
len dagegen abgelehnt worden .

Jahrzehntelang hielten sich im Landtag die beiden
großen Parteien der Liberalen und „Patrioten " (Ztt .)
die Wage , während die Regierung unter den Ministe¬
rien v . Lutz und v . Crailsheim so etwas wie das aus¬
schlaggebende Zünglein an der Wage darstellte . Im
Jahre 1875 waren es 77 Liberale gegen 79 Zentrum ;
im Jahre 1887 saßen in der Prannerstrahe 72 Liberale
neben 77 Zentrumsleuten und noch 1893 68 Liberale
neben 74 Zentrumsleuten . Der erste Wandel zum
Schlechten kam in den neunziger Jahren , also noch
unter dem Ministerium Crailsheim , durch das Auf¬
kommen der Sozialdemokratie , die bis dahin im König¬
reich Bayern keine Rolle gespielt hatte . Aber noch
1899 wurden neben 84 Ulttamontanen immerhin noch46 Liberale gewählt . Dem Sturze des Grafen Crails¬
heim , der sich 1908 abspielte , folgte dann die Kata¬
strophe von 1905, als neben 102 Zentrumsmannen
nur noch 21 Liberale und 2 Demokraten neben den
Sozialisten in den Landtag einzogen .

Dr. heim geht.
Reichstags - und Landtagsabgeordneter Dr . Heim

wird bestimmt keines seiner beiden Mandate wieder
annehmen , da ihm der , Arzt eine Einschränkung seiner
Tätigkeit im Interesse seiner Gesundheit dringend ge¬boten hat . Die „Franks . Ztg ." bemerkt dazu :
„ Auch die politischen Gegner Dr . Heims werden die
aufrechte Persönlichkeit dieses hochbegabten Mannes
im politischen Leben mit Bedauern vermissen ."

Reue Parteigründung für Elsah -Lolhringen .
In Straßburg wurde eine neue Partei der

rechtstehenden Elemente gegründet , der auch
verschiedene Abgeordnete nahe stehen sollen . — Die
Anregung soll von der Reichspartei ausgegcmgen sein .

Aus dem rheinländischen Zentrum .
Bei den Stadtverordnetenwcchlen auch in der 2.

Klasse in Köln siegte die Liste der Zenttumspartei mit
400 Stimmen über die liberale Liste. Die Konservati¬
ven waren zum erstenmal mit einer eigenen Liste aus¬
getreten .

Bei der Wahlmännerwahl zur Landtagsersatzwohlin Düsseldorf für den verstorbenen Abgeordneten Kirschwurden sämtliche 351 Wahlmänner des Zentrums ge¬
wählt . Die anderen Parteien stellten keine Wahl¬männer auf . Der Zenttumskandidat ist Bürgermeistera . D . David .

Das Organ der Demokratisch -Sozialen .
„Die Hilfe"

, Wochenschrift für Politik , Literatur und
Kunst , herausgegeben vom ReichstagsabgeordnetenDr . Friedrich Naumann , Nr . 46, Einzelpreis 20 -Z ,Vierteljahrspreis (13 Hefte) 2 ^l . Probenummern
gratis . Auf Wunsch kostenlos Probeabonnement füreinen Monat — Verlag Fortschritt (Buchverlag der
„Hilfe "), G . m . b . H ., Berlin -Schöueberg . Aus dem
Inhalt des neuesten Heftes möchten wir besonders er¬
wähnen : Dr . Friedrich Naumann : Ein nationaler
Bußtag . — Dr . Paul Rohrbach : Die Ursachen der Re¬
volution in China . — Dr . Georg Hohmann : Mi -
nisterschießen in Bayern . — Waller Kurt Behrendt :
Einfamilienhäuser für die Großstadt . — Pfarrer Lic .
Gottfried Traub : Menschlichkeit. — Erich Schlaikjer :
Kleists hundertjähriger Todestag . — Dr . Richard
Kurth : Vom amerikanischen Unterrichtswesen . —
Dagmar Iörgensen : Ein Heimatloser , Novelle . —
Dr . Theodor Heuß : Barock in Italien . — Paul West¬
heim : Architekturmode . — Ernst Schur : Ein neuer
Hebbel !

Vas ln der Well vorgeht.
Line heftige Explosion, die ein Menschenleben ge¬fährdete , ereignete sich der „ Saarbrücker Ztg .

"
zufolgein einem Neubau einer Fabrik in Saarbrücken in

Die heutige Kummer uuseres LlaSes vmjaht 12 Seiles.

lleiMlMlllMl ll« .WIM« MM !"
Nachdruck und Weiterverbreitung unserer mit Korrespondenzzeichen versehenen Meldungenist nur mit demiich -r Quellenangabe — „ Larlbruder Taablatt " — gestattet .
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der Triererstraße . Beim Einbauen schmiedeeiserner
Fensterrahmen wurden autogene Schweißungen mit¬
telst des von einer Berliner Firma kürzlich erfun¬
denen „Oxybenz "-Apparates ausgeführt . Plötzlich er¬
folgte eine Detonation, der Apparat wurde zertrüm¬
mert und der Arbeiter durch ein weggeschleudertes
Stück des Benzolbehälters nicht unerheblich verletzt .

Durch die Rektmigsarbeii verunglückt . Bei einem
in einem Wohnhause ausgebrochenen Brande in
Rottweil wurde gelegentlich der Rettungsarbeiten
eine Kommode zum Fenster hinausgeworfen . Die
unten stehende Frau des Besitzers wurde durch die
Kommode so unglücklich getroffen, daß sie schwer ver¬
letzt wurde und kaum mit dem Leben davonkommen
durste.

Durch die Rettrmgsarbeit verunglückt . Bei einem
Eisenbahnübersührung bei Kirchheim (Kassel) stürzte
das mit 5 Loren überlastete Gerüst der Feldbahn zu¬
sammen und riß Arbeiter und Wagen in die Tiefe .
Drei Arbeiter wurden schwer verletzt .

Stratzenbahnunglück in Hamburg. Ein Leiter¬
wagen eines Feuerwehrzuges lief gegen den Hinter¬
perron eines Anhängers der Straßenbahn . Der
Hinterperron wurde zertrümmert . Der auf demselben
stehende Schaffner wurde gegen den Pfeiler einer
Straßenlaterne geschleudert , wo er mit zerschmet¬
tertem Schädel liegen blieb . Das linke Handpferd
des Leiterwagens wurde schwer verletzt .

Ein Baukschwindter . Der Inhaber eines vor kur¬
zem gegründeten Bankgeschäftes , Hunnes, in Köln ,
wurde unter der Beschuldigung des Betrugs und der
Vorspiegelung falscher Tatsachen verhaftet. Er soll
die Spargelder kleiner Leute — etwa 28 000 -il — für
seinen privaten Bedarf verwendet haben.

Felssturz auf der Vintschgaubahn. Auf der Dintsch -
gaubahn ging sieben Kilometer von Meran ein bedeu¬
tender Felssturz nieder. Glücklicherweise konnte ein
gerade heransahrender Zug rechtzeitig zum Stehen
gebracht werden, so daß nur einige Personen verletzt
wurden.

Festnahme eines Raubmörders . In Kärnten ist
der beschäftigungslose Fritz Feuersinger verhaftet
worden. Er hat in Tirol an einem Touristen einen
Raubmord verübt und war an zahlreichen Wilddieb¬
stählen an der bayerischen Grenze beteiligt. Feuer¬
singer war das Haupt einer ganzen Bande von Ein¬
brechern.

Von Bord gespült . Der Kommandant Brine von
dem Schlachtschiff „Saint Vincent" ist bei Portland
über Bord gespült worden und ertrunken.

Zigeuuerrache. In Branja in Serbien unterhielt
ein reicher verheirateter Kaufmann mit einem Ztgeu-
nermädchen ein Verhältnis . Die Frau des Kauf¬
manns lauerte der Zigeunerin auf und übergoß sie mit
einer ätzenden Flüssigkeit , so daß die Verletzte unter
gräßlichen Schmerzen starb. Ihr Bruder drang da¬
rauf nachts in die Wohnung des Kaufmanns ein und
tötete die Frau sowie zwei ihrer Kinder.

Wahnsinniger dreifacher Mörder . Der des drei¬
fachen Mordes der Frau Weire , ihres Töchierchens
und des Dienittnädchens in Kidagros angeklagte
Deutsche Karl Kramer , wurde von den Sachverstän¬
digen des Schwurgerichts zu Stafferdshire sür wahn¬
sinnig erklärt und ins Irrenhaus ubergeführt.

Allerlei vom Tage. Die Leiche der von einem
Kraftwagen des Generalkommandos überfahrenen
Dame in Charlottenburg wurde als die 26jährige
Frau des Geschäftsführers Borschmann aus der Bis -
marckstraße festgestellt. — Die beiden Lyzeumsschüle¬
rinnen in Wien, die sich aus dem Fenster des dritten
Stockes des Schulhauses auf den Hof stürzten, sind
ihren Verletzungen erlegen.

Ladische WM.
Einberufung des Landtags .

Die „Karlsruher Zt g .
" enthält eine un¬

mittelbare allerhöchste Entschließung Seiner Kgl.
Hoheit des Großherzogs, die Einberufung der
Landstände betr . , wonach der Landtag auf
2 8. November einberusen ist.

Der Großherzog ernannte zum Präsiden -
tenderErstenKammerfür diese Session
den Prinzen Max von Baden , zum
1 . Vizepräsidenten Exz . Geh. Rat Dr .
AlbertBürklin und zum 2 . Vizepräsi¬
denten den Grafen Raban von Heim¬
statt .

Lehrerschaft und Landesschulrat .
Mit der Zusammensetzung des badischen Landes¬

schulrats ist man hauptsächlich in Lehrerkreisen nicht

vollständig zufrieden, da man eine größere Zahl von
Volksschullchrern in dieser Kommission für wünschens¬
wert erachtet . Diese Auffassung gelangt auch zum Aus¬
druck in einem aus Lehrerkreisen der „N . Konst .
Abendzt." zugesandten und von dieser veröffentlichten
Artikel. In demselben wird u. a. ausgeführt : „Nach
unsere rAnsicht verlangen die verschiedentlich anders
gelagerten schulischen Verhältnisse auf dem Lande
eine besondere Berücksichtigung , denen durch Hinzu¬
ziehung von mindestens 2 weiteren Lehrern, von denen
einer an einer zweiklassigen , der andere an einer mehr-
klassigen Landschule tätig wäre , entsprochen werden
könnte . Dem Landesschulrat für das Volksschulwesen
dürste in der Schaffung zeitgemäßer Lesebücher und
in einer gründlichen Durchsicht des neuen Unter¬
richtsplanes , der nach dem Urteil der Lehrer so¬
wohl als mancher Schulaufsichtsbeamten, die auf Ihn
gesetzten Erwartungen nicht erfüllte, ein reiches Feld
pädagogischer Arbeit geboten sein .

"

Aus dem 5. Retchstagswahlkrels .
Der reichsparteiliche Kandidat, Major a . D . Schin -

zinger , war längere Zeit in dem Kruppschen Welt¬
geschäft in überseeischen Ländern , besonders in Japan ,
tätig und bekleidet noch die Stelle eines japanischen
Generalkonsuls. Er ist der Sohn des kürzlich verstor¬
benen Geh . Hofrats Dr . Schinzinger und ein Enkel
des Landtagsabgeordneten Schinzinger , des treuen
Kampfgenossen Karl v . Rottecks und Adolf
Sanders in der Zweiten badischen Kammer.

Der reichsparteiliche Verein in Freiburg bestreitet
übrigens jeden Zusammenhang mit dem Zentrum .

Gemeindewahlea .
* Furtwangen , 16 . Nov. Bei der Bürgeraus -

schußwahl in der 1 . Wählerklasse erhielten die ver¬
einigten Liberalen 9 Sitze, das Zentrum 11 Sitze . Der
Bürgerausschuß setzt sich nunmehr aus 23 Liberalen,
8 Sozialdemokraten und 29 Zentrumsleuten zusammen.

* Karlsruhe . 16. Nov. Vor dem Schöffen¬
gericht Karlsruhe gelangte die Beleidigungsklagedes
Chefredakteurs Walter Günther von der „Badi¬
schen Landeszeitung " gegen den verantwort¬
lichen Redakteur des Heidelberger Zentrumsblattes , des
„Pfälzer Boten "

, wegen Beleidigung zur
Verhandlung. Der Zentrumsredakteur H . König wurde
zu einer Geldstrafe von 100 -K nebst Kosten verurteilt.

Der „Pfälzer Bote" hatte Angriffe der „Bad . Lan¬
deszeitung" auf Wacker mit Angriffen auf die Redak¬
tion der „Bad . Landesztg.

" erwidert.

Aus Laden.
hosbericht.

Karlsruhe . 16. Nov. Seine Kgl . H . der Groß¬
herzog empfing heute vormittag die Geheimräte
1) . Helbing , Dr . von Nicolai und Dr . Frei¬
herr von Babo zur Vortragserstattuna .

Mittags 12.11 Uhr begab sich S . K . H . von hier
nach Baden zum Besuch I . K. H . der Groß Her¬
zogin Luise . Nachmittags nach 3 Uhr reiste
Höchstderselbe nach Badenweiler .

Amtliche Mitteilungen .
Aus dem Skaaksanzeiger.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog hat
sich bewogen gefunden , den Pfarrer Gustav Meer -
wein in Palmbach zum Pfarrer in Durmersheim zu
ernennen.

Der von Seiner Durchlaucht dem Fürsten Max
Egon zu Fürstenberg auf die katholisch« Pfarrei Für¬
stenberg, Dekanats Villingen, präsentierte bisherige
Pfarrer Joseph Zeller in Stetten ist am 3. Novem¬
ber 1911 kirchlich eingesetzt worden.

Das Ministerium des Grohh . Hauses, der Justiz
und des Auswärtigen hat den Iustizaktuar Ferdinand
von Riß beim Amtsgericht Radolfzell zum Justiz¬
sekretär ernannt und den Iustizaktuar Gustav Lin -
ninger beim Amtsgericht Wertheim etatmäßig an-
gestellt .

Ferner enthält der „Staatsanzeiger " eine Bekannt¬
machung die Errichtung neuer Apotheken in Mann¬
heim betr .

Personal -Veränderungen im Bereiche des
14. Armeekorps .

Kuhlmann , Lt . im 3 . Stamm -See -Bat . scheidet
am 29 . Februar aus der Marine aus und wird mit
dem 1 . März 1912 im Bad. Fuhart -ftsteg. Nr . 14 an-
gestellt .

Evangelische MMär -Geislsiche.
Horning , Militärhilfsgeistllcher der 29 . Div. in

Mülhausen i . E ., unter Belastung daselbst zum Dio.»
Pfarrer ernannt .

Beamte der MMSr -Verwaltung.
Dem Korpsstabs- Apotheker Sigwalt beim 14.

Armeekorps der Charakter als Oberstabsapothekermit
dem persönlichen Range der Räte 4 . Klasse verliehen.

Dem Garn .-Berwalt .-Oberinspektor Markert in
Karlsruhe zum Garn .-Verwaltungs -Direktor befördert.

Rückert , Rechnungsrat, Oberzahlmeister von der
1 . Abteilung 2 . Bad . Feldart .-Regts . Nr . 30 , auf seinen
Antrag mit Pension in den Ruhestand versetzt.

Thoellden , Proviantamtsinspektor und Kon¬
trolleführer in Mona , nach Rastatt versetzt.

Rußheim, 16 . Nov. Der Schlosser Hager , der
des Mordes an der geschiedenen Ehefrau Zwecker
von hier beschuldigt ist und sich seit mehreren Wochen
hier in Untersuchungshaft befindet, wurde, wie wir
hören, zur Beobachtung seines Geisteszustandes in
die psychiatrische Klinik nach Freiburg gebracht .

c. Ettlingen, 16. Nov. Der erste aus die praktische
Seite der Vorarbeiten sich erstreckende Schritt zum
Kasernenneubau wird dieser Tage den Bezirks¬
rat beschäftigen . Di« Kaserne soll in 3 Jahren fertig-
gestellt sein. Spätestens im nächsten Frühjahr soll
mit dem Bau der Mannschaftsgebäude die Bauperiode
anheben. Der Beginn hängt lediglich von der endgül¬
tigen Plangenehmigung durch die betr . Abteilung des
Berliner Kriegsministeriums ab. Es gilt aber jetzt
schon als ziemlich feststehend, daß der städtische Holz -
Hof nochmals aus ein Jahr an seiner jetzigen Stelle
zur Benützung freibleibt, weil die aus seinem Gelände
zu erstellenden Gebäude erst mit dem Jahre 1913 in
Angriff genommen werden. Die Kasernenanlage wird
von vier Straßen umschlossen: das Kasino wird an
der Durlacherstraße errichtet .

Pforzheim , 16 . Nov. Professor Edwin Lepp
konnte heute auf eine 25jährige seelsorge¬
rische Tätigkeit in Pforzheim zurückblicken.
Er kam am 16. November 1886 als Stadtoikar hier¬
her , war als solcher mehrere Jahre hier tätig und
wurde dann als geistlicher Lehrer Professor am Gym¬
nasium, dessen Lehrerkollegium er heute noch angehört.
Prof . Lepp, welcher sich auch vielfach literarisch beschäf¬
tigt, ist auch weiteren Kreisen bekannt geworden durch
seine Vorträge , die er im Protestantenverein gehalten
hat.

* Mannheim . 16 . Nov . Eine goldeneHochzeit
wurde in Feudenheim nach alter Sitte gefeiert .
Die Ehejubilare waren Anton Winkler , Feldhüter,
und Frau . Schon in der Frühe wurde den Iubilaren
von einer Kapelle ein Ständchen dargebracht. Um
11 Uhr setzte sich ein stattlicher Zug unter Vorantritt
weißgekleideter Mädchen zur katholischen Kirche in
Bewegung, wo die Trauung wiederholt wurde. Nach
derselben hielt Stadtpfarrer Karcher eine zu Her¬
zen gehende Ansprache und überreichte dem Jubelpaare
namens des Bischofs ein Erbauungsbuch. Von sei¬
ten der Stadtgsmeinde wurde dem Paare ein Geld¬
geschenk mit Gratulation überreicht. Im Laufe des
Nachmittags überreichte Sekretär Ruf mit warmen
Worten die vom Großherzog übersandte Erinnerungs¬
medaille.

—n . Heidelberg, 16 . Nov. Gestern wurde^ im
Stadtwald die Leiche des seit Samstag vermißten
Gemüsehändlers H . gefunden. Der Mann hatte
sich erhänat und außerdem eine Reoolverkugel in die
Schläfe geschossen. H . besaß das beste Geschäft seiner
Branche hier.

: : Rastatt, 16. Nov. In Steinmauern ist in
der Person des Schreiners Johannes Steiner der
älteste Mann des Ortes gestorben . — Das Kind
eines hiesigen Einwohners , das, wie kürzlich berichtet ,
von einem umfallenden Türpfosten getroffen wurde,
war nahezu 14 Tage bewußtlos . Erst all¬
mählich kehrte das Bewußtsein zurück . Man hofft , das
Kind am Leben zu erhalten.

* Offenburg, 15 . Nov. Gestern fand hier eine
Landesversammlung der badischen Apo¬
theker statt.

Gremmelsbach. 14. Nov. Gestern nachmittag verun¬
glückte der Knecht Johann Haas so schwer, daß er
kaum mit dem Leben davonkommen wird. Ein mit
Holz beladener Wagen, den der Bedauernswerte ein
Stück vorwärts bewegen wollte, kam ins Rollen: der
Unglückliche kam darunter und erlitt einen Wirbel¬
säulenbruch.

: : Stetten a. k. M .. 16 . Nov. Nach der „Württbg .
Ztg .

" besteht die Absicht, an gewissen Stellen die bis
jetzt gezogenen Grenzen des Truppenübungs¬
platzes für das bad . 14. Armeekorps namhaft zu
erweitern . Soviel man hört , sollen wegen des Areals
des Hardthofes (Gemeinde Frohnftetten ) augenblick¬
lich Verhandlungen stattfinden. —Zurzeit wird hier
zur Bewältigung der Erdarbeiten für das zu erstel¬
lende Lager eine große Baggermaschine aufgestellt
und in größeren Mengen werden Schienen und Roll-

Theater mii> Musik.
m . Erfolg eines Karlsruhers . Nachdem erst kürzlich

im Konzert des Instrumentaloereins eine Schülerin
von Musikdirektor Theodor Münz , Frl . Martha
Steinmann , mit großem Erfolg austrat , kommt
aus St . Gallen die Nachricht , daß der 2 . Kapell¬
meister am dortigen Stadttheater , Herr Karl Rieger
von hier, der seine musikalische Ausbildung eben¬
falls Herrn Münz verdankt, mit einer von ihm diri¬
gierten „Tiefland" -Aufführung volles Lob erntete.
So schreibt der St . Galler Stadt -Anzeiger über seine
Leistung: Kapellmeister Karl Rieger hat es längst
verdient, sich einmal als Leiter einer größeren Oper
vorzustellen . Wir haben ihm „Tiefland" von Herzen
gegönnt. Gab es ihm doch Gelegenheit, sich als
vperndirigent ausgezeichnet zu bewähren und sich als
sein empfindender Musiker auszuweisen.

"

th . Prozeß Possart—Bona . Bei der gestrigen Ver¬
handlung des Prozesses des Generalintendanten a. D.
von Possart gegen den Schauspieler Bonn , der
Possart durch einen offenen Brief beleidigt hatte war
Bonn nicht erschienen . Es ist deshalb ein Dorfüh-
rungsbefehl gegen ihn erlassen und die Angelegenheit
vertagt worden.
th . Der neue Direktor des Berliner kleinen Theaters .

Zwischen Direktor Barnowsky vom Kleinen Theater
und Dr. Georg Altmann, dem Direktor des Deutschen
Theaters in Hannover, (st ein Vertrag zustande ge¬
kommen , nach dem Dr . Ältmann vom 1 . August 1913
die Leitung des Kleinen Theaters übernimmt . Dr.
Georg Altmann, ein jüngerer Germanist, ist bei Rein¬
hardt in die Schule gegangen. Er trat zunächst lite¬
rarisch hervor und war Mitarbeiter an verschiedenen
Theaterzeitschriften . Dann wurde er Regisseur des
Mannheimer Hoftheaters und eine Künstlerin dieser
Bühne wählte er sich auch zur Gattin aus .

th . Lonstankin Lhristomanos, der langjährige Vor¬
leser der Kaiserin Elisabeth von Oesterreich , ist ge-

«

storben. Christomanos war der Verfasser einer Reihe
feiner Bühnenwerk« und hat sich auch durch seine vor¬
zügliche Kenntnis mehrerer Sprachen als Uebersetzer
einen Namen gemacht. Seine Erinnerungen an seine
Gönnerin , Kaiserin Elisabeth, stellte er in einem Puch
zusammen, das er, weil feine Herausgabe in Oester¬
reich verboten wuttre, in Griechenland erscheinen ließ.

Tolstois Drama „Der lebende Leichnam " im Wiener
Vurglheater . Der „Tag " meldet über die Aufführung
noch folgendes: „Der lebende Leichnam " schildert das
Schicksal eines leichtsinnigen , dem Trünke ergebenen
Menschen , der sich selbst aus dem Wege räumen will,
um seiner Frau und seinem Freunde , die einander
lieben, eine Vereinigung zu ermöglichen . In dem
Moment, da er den Abschiedsbrief bereits geschrieben
hat und den Revolver ansetzt , versagt ihm der Mut .
Ein Zigeunermädchen aber, das ihn liebt, bringt ihn
auf den Gedanken , den geplanten Selbstmord als voll¬
bracht erscheinen zu lassen und zu verschwinden . Im
Wein verrät er nach einiger Zeit das Geheimnis, daß
er ein „lebender Leichnam" ist. Seine Gattin und ihr
zweiter Manu werden wegen Bigamie angeklagt,
und da er kurz vor dem Urteil erfährt, daß die zweite
Ehe seiner Frau in jedem Falle für ungültig erklärt
werden müsse, erschießt er sich nun wirklich . Die
Wiener Ausführung war nach dem Muster der Ein¬
richtung im Moskauer künstlerischen Theater insze¬
niert , wo das Werk insbesondere wegen der wunder¬
baren Hervorarbeitung des nationalen Kolorits einen
großen Erfolg hatte . Die Wiener Darstellung war in
den Haupttollen (Fedja : Herr Treßler , Lysa: Frau
Medelski) ganz außerordentlich. Einen besonderen
Erfolg erzielte auch Frau Wilbrandt -Baudius , die
Witwe August Wilbrandts , als russische Aristokratin.
Trotz der raschen Verwandlungen, die die Drehbühne
ermöglichte , störten die Zwischenakte mit ihren Unter¬
brechungen die einheitliche Wirkung erheblich . Die
Aufnahme war zurückhaltend , aber durchweg sehr
freundlich . Der Beifall gast allerdings den Schau¬
spielern. So hatte Treßler nach seiner großen Anklage¬

rede gegen die Einmischung der Staatsautorität in
das Familienleben einen minutenlangen Beifall auf
offener Szene , der das Spiel unterbrach. Auch die
Zigeunerchöre des zweiten Bildes, die der Chor¬
direktor der russischen Botschaft Eskirhe in Wien ein¬
studiert hatte , wirkten durch ihre Echtheit und Innig¬
keit sehr stark.

Knust und Mffeuschasl.
k. Der Otto-Heiarlchsbau des Heidelberger Schlaffes

in Gesahr. Im Heidelberger „Tageblatt" bespricht
der Ordinarius für Geologie, Pros . Dr . Wich . Salo -
mon , zustimmend die Abhandlung des Direktors des
mineralogischen geologischen Instituts der Berliner
Technischen Hochschule, Geheimrats Hirschwald ,
über die gefahrdrohende fortschreitende Verwitterung
des Otto -Heinrich-Baues . Professor Salomon kommt
dabei zu dem Schluß, daß die berühmte Westfassade
dieses Jahrhundert nicht mehr überleben wird.

k. Großer Gemäldediebstahl. In einer der letzten
Nächte sind in dem Lustschlößchen Schleihheim 22 Ge¬
mälde aus den Rahmen geschnitten und entwendet
worden. Von dem Täter ist bis jetzt nichts bekannt.
Die Gemälde, die zum Teil von großem künstlerischen
und historischen Wert sind, stellen eine Leoparden¬
jagd, eine Wildschweinjagd , eine Bärenhetze, Land¬
schaften (vier Stück), den Kurfürsten Karl Philipp von
Pfalz -Neuburg als Bischof, den Herzog von Zwei¬
brücken Max Joseph und Stilleben (13) von Peter
Horemans dar . Der Gesamtwert der Gemälde — 22
Stück — wird auf mehrere 100 000 beziffert.

t . Die Brüsseler Akademie der schönen Künste hat für
den verstorbenen Berliner Maler Ludwig Knauß den
Berliner Maler Professor Paul Meyerheim zum
Mitglied gewählt.

wagen zugeführt. Für den kommenden Winter
sind größere Holzhiebe in den Waldungen des Trup¬
penübungsplatzes vorgesehen , zu dem Zweck, dis
Schußlinie frei zu legen .

Freibvrg , 16. Nov. In dem der Brauerei Reitter-
Lörrach gehörigen Hause der Engelbergerstraße, in dem
im linken Parterre die Wirtschaft zur Wartburg be¬
trieben wird, brach gestern nachmittag Feuer aus .
Noch bevor die Feuerwehr auf dem Brandplatze em-
traf , hatte der Bahnarbeiter Haler im Verein mit
mehreren anderen Männern das einjährige Kind des
Malers Lederle , in besten Wohnung das Feuer
ausbrach, vom Erstickungstode gerettet. Die 5 oder 6
Kinder des Ehepaares Lederle befanden sich allein in
der Wohnung, da beide Ellern tagsüber dem Verdienst
nachgehen . Bei Ausbruch des Feuers liefen die Kin¬
der , deren ältestes acht Jahre alt ist, davon und das
im Bette liegende einjährige Brüderchen blieb seinem
Schicksale überlassen . Nach knapp zweistündiger Tä¬
tigkeit konnte die Feuerwehr wiürer abrücken : der
Prand war während dieser Zeit vollständig bewältigt
worden. Ausgebranm ist die rechte Dachstuhlhälste des
Gebäudes: der Familie Lederle sind einige Möbelstücke
verbrannt , andere sind vom Feuer mehr oder weniger
beschädigt worden. Die Entstehungsursach« des Bran¬
des ist nicht genügend aufgeklärt, nach der einen Dar¬
stellung sollen die Kinder mit Feuer gespielt haben,
von anderer Seite hört man, aufgelesener Koks, der
nicht genügend erkaltet war , sei an dem Ausbruch des
Feuers schuld.

St . Georgen i. Schw„ 16 . Nov. Eine „vielbespro¬
chene" Kindesaussetzung findet jetzt ihre
harmlose Aufklärung . Eine bisher hier woh¬
nende verheiratete Frau hatte infolge Auflösung des
Haushalts eines ihrer beiden Kinder bei einer hiesigen
Familie in Pflege gegeben , woraus sie mit dem anderen
Kinde mit Hilfe gutherziger Menschen abreiste. Die
Frau hatte inzwischen von Zürich, ihrem jetzigen
Aufenthaltsorte aus , Nachricht hierher gelangen lassen.

: : Aeberlingen, 16 . Nov. Der Bürgerausschuß Hot
die Einrichtung des neuen städt . Museums¬
gebäudes (Patrizierhaus ) mit 9600 -tt gutge¬
heißen. Es wurde ferner beschlossen, eine Büste des
langjährigen Konservators , Medizinalrat Lach¬
mann , des Gründers der Sammlungen im Museum
auszustellen ._

Vom Weller.
Wetterbericht des Zcntralbnreans für Meteoro¬

logie und Hydrographievom 16 . Nov . 1911.
Mit zunehmender Tiefe ist die gestern im Weste»

von Irland erschienene Depression bis Norwegen
weiter gezogen und zugleich hat sie sich über
Mitteleuropa ausgebreitet, indem sie den hohen Druck
nach dem Südwesten und dem Südosten zurückge¬
drängt hat . Das Wetter ist bis zum Fuß der Alpen
herab vielfach unruhig , dabei meist trüb , regnerisch
und mild. Da dem Nordwesten der britischen Inseln
schon wieder eine neue Depression naht, so ist eine
wesentliche Witterungsänderung vorerst nicht zu er¬
warten .
Bo « der Meteorologische« Station Karlsruhe .
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LT Lher» .
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748,7 3,8 5 .6 93 SW « «Mg

748,5 8 .7 6 .7 80 bedeckt

748,5 11,2 7 .2 73 Regen

Höchste Temperatur am 15 . Nov . 8,6, niedrigste m
der darauffolgenden Nacht 3,6 . Niederschlagsmenge am
16 . Nov . früh 0,0 nun.

Wafferstand deS Rheins am 16. Nov. früh .
Sch «steri «sel 110 , gefallen 5 om , Kehl 188 , Still¬

stand , Maxa « 329 , Stillstand, Mannheim 232, Still¬
stands _

Wetterbericht - er Deutschen Seewarte
vom 16. Nov . 1911, 8 Uhr vorn:.

Stationen Baro¬
meter * THerm .Lelsius

Windrichtung
und Stück Wetter

Borkum . . . 744—1 -i- 9 SW 7 bedeckt
Hamburg . . 747 - 3 -i- 8 SSW 6 Regm
Swinemünde 750 - 1 -i- 6 SW 5 bedeckt
Memel . . . 750 - 2 -i- 6 SSW 6 „
Hannover . . 749—2 -i- 9 SSW 6 wolkig
Berlin . . . 753 -i- 6 S 3 hatbbcdeckt
Dresden . . 786 - 1 4 5 SSO1 wolkig
Breslau . . 757 -i- 7 S 2 halbbedeckt
Metz . . . 759—1 -ft 9 SW 7 bedeckt
Frankfurt(M .)
Karlsruhe (B .)

757 - 1
760

-ft 9
-ft 9

SW 6
SW 4 wolkig

München . . 762 -ft 8 SW 5 1,
Zugspitze . . 528—1 — 6 W 4 Heller
Scilly . . . 754 ft- 12 WSW . 6 dunstig
Aberdeen . . 740 -t- 6 NNW 1 Regen
Ile dÄix . . 764 -ft 13 W 4 bedeckt
Paris . . . 759 -l- 1 -ft 9 SW 4 wolkig
Vüssingen . - 781 -ftl -ft 12 WSW 6 bedeckt
Helder . . . 747 -t- l -ft 11 WSW 7 wolkig
Thorshavn . 746—2 — 2 N 2 " _ ..
Seydissjord . 757—1 — 2 Stille Schneefall
Christiansund . 732—2 — 1 SW 3 Heller
Stagen . . . — — — —
Kopenhagen . 748—1 -ft 7 WSW 6 Nebel
Stockholm . . 741 -ft 6 SSW 4 bedeck
Haparanda . 740- 1 SO 6 Schneefall
Archangel . . 786 — 6 O 1 bedeckt
Petersburg . 745—1 -ft 2 SO 1 Regen
Riga . . . 750 -j- 6 SW 3 bedeckt
Warschau . . 756—1 -ft 3 S 2 wolkenlos
Wim . . . 762 ftl -ft 4 SSW1 Nebel
Rom . . . 760 ft- 8 N 3 wollig
Florenz . . . — — — —
Cagliari . . 760 -ft 12 NW 4 halbbedeckt
Brindisi . . — — — —
Triest . . . 762 -ft s OSO 1 wolkenlos
Lugano . . . 763 -4- 4 N 1 Heller
Nizza . . . — — — —
Biarritz . . . 768 ft- 13 SW 3 bedeckt
Sänüs . . . 561 — 5 WSW 6 Nebel

* Die Zahl nach dem Barometerstand bedeutet die
Aenderung in den letzten 3 Stunden in ganzen »>s ;
-ft gestiegen, — gefallen.

Mit Ausnahme von Zugspitze und Sänüs lind d«
Barometerstände auf den Meeresspiegel reduziert.

«MI 6 I..
8^ 1168

Rain natürlich xotullt untsr KiaatskontroUe.



sie

lÄsxiWliiselis Kursberiokle .
» « M Voi ^ r.

MO OMM . . » » »
«̂ tz§k» 8»mN7 «.
Î IK» p>-3>- .

linst « Pit .
bftt,u

?»ljf,l - - - - - -
IlünlU- > 3o >» III» . .
lô Ssn, Sscibk. . . . .
LA « »Io Mit l >„ . -

. . ?» t-

18 . Covernder 1911.
27. -
29°/.

106 '/.
237"«
116V.

«SV.
32'/,

176'/.
119V,
112V.
6IV,ior °/.

» « pU » (Smüuie .)

^ >pr. InSNsctis» .
ö^ s,, , Ssstsln « - -
A, . ». Si!t--S»°t
vmiM -r isst - -
pikrde Ssst - - - -
W§sßLt»-t0M0USt» .
Ppi »«, Ssst . . . -
N»>»« » » « U» .
pltsm«, .
Mvststts . . . . . .
pM »p .

7,-Siss :

117-/.
I26V.
262 -
196. -
167 -/.
162V.
223V.
16»°,.
130 '/,

Mion (VorkSrse .,
Ssvsw lnSSsclk »
1saSe6» »t . . . .
üsstidslia . .
koodinka . .
Siksoks .
lkilm . »risssnsle .

» Ikpsmst « .
S>i »i. 6>ISmk . . .

.. lnsss ^ll« .
L »t > .

tntiir krt.

661 .20
c z -
733 . -
111.-
117 .75

92 36
9« 96

111 .06
90 .76

636.-

>- 0Nlioo (XlNkae .l
.

6« Sun . . . .
k,!l 6s»« . . . . .
SslSlklSs .
«SS«!»!»» .
«»»IS»«» .
ltiliiisa » mm. . .

.. P,°I.
ktliszs Hilvssts » . .
6« »», Ml . . . .
ksalnille i Isid»g>» .
Silo» Ssiilil . . .
6. 1t. Steel i«,m .

. p,ek,

S1V.
19-/«
SV.
« V-
6-/.
7°,.

169-,.
167 -
11»'/.
2« V.

15«.-
176V.
63 -/,

111-/.

27 '/,
1ISV.

Sst KIsat ts»s. . . .
kitten , ksiitic 5dsm

lesSssr : tric, .
Pool » <LllLi >e .>

3"o k,ss:. lksk . . . . 96.60
«V« llsileaer . 101 .«5
«"'o 1»»»« . 9«.6S
«V» Is,te » tsaitk.) . . . 9V.«6
7»,te »ls!« . —>.—
Ssssae RI>» >»« . . . . 533 —
tis -list » . 15«S.—

7»»«, « : Int.
fnont . 1l »Ni (LlltLaz ?.-

lketsn. Smssiue »
Sliissta-kssisissM
SmSse, Ssil . .
üsskdsds . . . .
kssibsnlea. . . . .

lesSssr , nid!, ,
tlonton. Stolltontott,«
0 .2 o «. 1903 S.Sk.

a 1967 . . . .
»v. v« 1903 tädi.

>1,1903 . . . .
3°/« , »» 1SSS . . .
3°/» , »» 1339 . .
3°/« »ss 1396 . . .
Z>» , »s 1397 . . .

20«V«
190V-
167 -/.
166-/.
19V»

39 76b-

«S.75br
92.36b- S

86.26

fnontllonl lUitt
Anblil lsitenl »» . —

„ t»t» .-Sri!i^
» ! »!>»» . . .
., tsit » . . .
- tsm . . . .
» !,d»eir . .

Ns» . . . .
kksklitsst . . . .
Sspsiss»! .
SV. ' /« Seicti-lalelte

» V. Vo prnl . ksiuai . .
«"» Üsileier . . . .
Serien. Soltessk .
«V» «»ne» 1336 .
«V» k ^es . . . .
llszs, . S-lömk . .
SsSliilu Ssst . . .
SsnnrtsSI» 3>»t .
Ssatrrde8»»t . . .
9i!rsnt0'1smms»«it
üt»!«»p s, »t . . .
Ssrtsn. 1»«>t»rl» t
Seickld»»« .
Id«!». Sn«3ds»t .
Iltis,tili . 3s»!i». . .
Vieosr isst ». . . .
tlltonissdsst . . .
isitissisr Ssttrlstil.
tssritiütt« .
ietrsstilldsll . . .
>I»N>°»el .
!»!»»«„ ! Wlsss » .

7s»ll«»r: Isst.

8Srse .>
I69 «2
30.316
86.66

rcu .so
31.26
36.95
3«.86

«° 1. "
16.22
9196
32.96
91.96

93 «6
92>-
33.56
93.16

131.66
126 '/,
262'V,
196V.
167V.
133. -
1»I.b- 6t
133.26
136 86
136.36
136",
223 -/,
176.-
133 '/.
I36V.
93.66 S

»,! 1Ü- S . .
«"/» Sill. «St. ».
«°/. .. .. , .19
<-/« .. .. ». ist

fnootllonl illltt .
kkodlvL . »

«V» Iitltuslild « » t.
dil ISIS .

3>/>°/« i «iiSr» >. »st
ti! 1913 .

«V- plssi . tssilt ! lll-
tüsSts» tili 1918 .

» >/,VI>!>» »«. I» !. »°t.
dl! ISIS .

1961
19 3 69
1911 »»-

ÜsSbsl 1921
3", °/» S»t . t »t.sdg.UI.
SV,°/°S- S.t»t.sdri .dtt.
sv »v« Siä. «ilsidl , .

1392 9«.
S''!°/» S-«. t - t. , . 1906
SV,°/° .. .. , . 19 .2 j
SVrVK .. »- 1961
SV-V-, .. .. , . 1967l
«' / id»>». i »».-!s»t !

Md, . 1921 . . . . >
SV,°/» ids « . «» .-St.

Mdr. 191 « . . . .
«"/oSsüLssIIs .i .lSOÜ
«V» 7» l̂e», >«»r . . .
ISlilick« 1s!» .
1°/° !ki . !«- -«!,. , .19!»
« lk. tI!ld,st °-S°!-tt!id.
lim««tl»i,t SslSstdik .
isS . tsttta- ». tollslsd,.
6e»t!lds Osll- «. Siidn-

ddst«.-t»itilt . . . .

- LSrs «>

161.85

91.96

16226

91.90
16636
166.96

161.76
97. -
93.36

' 91.36
»I -
91.-

166.26

»9.96
91.15
96.66

166.86
96.76

117V,
167 -
666.-
361 -

ttl>t!»«,tl>dt.-dlll. tio»!t.
tltl »» .kt»tt .-6»l. i »6k
Iltiltill klstt., Ilsnldz.
6s !Ll»r»-ksd,. SsSesi»

Stsad,« , . . . . . .
» illtlksli- Isd,. ikili» »

S»,I>L .
II,!ld-Iid,lt is6 »̂ d>»
3s !«l- »-Isb, . Sdimne!
!«t!it»tl-kidnt IsISdst
liltinsdnt S»S. Vszd.
Ssld«me, Se,gd. s.Ssist.
tipp »«, Seridi» . . .
SsiSlsSsl̂ d.s.IIStkidlr.
tlsllld. - Imelits Sststt.
tlsnksitiid«, Uss« . .

273.26
273. -
162V.

216 -

237.76
177 -
138. -
261V-
211.36
22SV-
136V-
2«6-/-
137V.
162°/.

rnonilipni MLcbdOrse.)
263 -/.
262V»
196V.

Ikiti,, . SnltSiltk » .
iestilds Ss»t . . . .
9!il »sts-t»i»mss«!t .
SlsiSse, Ssst . . . .
Stsstidik» .

167V.
166 -/.

Isstus : tot .

a « p« n c8eUuL >
«VoIkudisskid» . . . ! 16176
3V, °/, . ! 91.96
3V° ! 3286
«Vo Mal . kssiik . . 162.26
3V. V. . „ > 91.96

3V« 2,»»S- t-sisli . .
«», i »«ns , , . 1961
«Vo .. ' . 1911
S ,̂ °/° „ , . 19-66
3V,V» > , . 196«
3' -°'» „ , . 1967
3V,V» .. u °». . . .
S»:!»l>-tlstr» .
l>S!k „ . inSttSlbs» . .
Si!U»t»-1»WMS»Sl! . .
Suiltlie, Ssst .
Sstlsüstdsot t. Oslttit-

tssä .
S»u . 3«»t t. s»!»S»ti§»»

IIs»«»! .
üsltestrrd» 6lirs»t»-6s-

irttildstt .
Osislis psliltl . . . .
Ssldssier Siiiilsdt . .
Ssstild-liuellidsrg»» . .
t.,l,ndM » .
Sstlsstlni,»«, .
S»^e»sr .
Hist» .
IsSSMlt7ni!t .
klstt,. llllz. <kil!!»«> .

.. . Ildiltett . . . .
klstt,. IlSMN! t Iklits
6,lti«i , lisiklssotsdnt
S. studs Ssi-SlSdlildl-

Snellickskt .
Sssticksil >N«»-6»»6l>»
SU»«,»! !>»»>, . . . .
int . 6o». kol»i»,,ri »l-

St.-?kd, .

32.75
166 36
161.76

216.96
263 -,.
196 V»
167°,«

126V.

166.16

117.26
233V»
22« V.
192V.
169 V,
133-V
ISO-/.
2«7.16
136",
272.76
162 .16
2<2.76
236.76

«25.-
228.-

92V,

Seit. 6»z. kilusisnkl -
St- Sdli,.

«V, V° 6°S»t. Istsl -
dsd» .

p,.»sklits »I .
kstoll : l» t.

»2 >k

97.16
t 'k V.

Koniin (HssodbSis « .)
263 -/.
16»-/.
262V.
1SÜV,

S«!til7. InSllSlb«
Is,lms, SssSilizu .
lkituds i »»t . . .
l>lus»t«-k»»imiM .
imiss , Ssst . . .
Ismdskso . . . . .
Ss tlslsl- ssll Stil»
isidssi», .
ksmsdstts .
Sslustlndo», . . .
Ss,»»»«, .

Iisisar : krt.

167V,
26V.

163 -
22«V.
169V-
139.-
131. -

fnontslnnt t^ dsllädSr »«.)
263 -/.
196V.
157°,.

sikn . llnSlkitii »
iiiusts -llimslsst».
Sml!»s, Ssst . . .
lkstüd« Ssst . . .
!t»skd>d» .
ksudsks» . . . . .
Socksme, .
Sslüstinis », . . .
>l»M»», .
Iss, »listig .

1«»«gsr: dkdssptgt.

262 '/.
156-/.
26V.

22«.-
138-/.
186 -/.
176 . -

I- onI « tSoblllü .)

3V« Ink . . .
«V» Isliss«, . .
3V, klkilsi «
«V. . .
«". Ipsls, . .
<°'o lOltn Iislklr.
kscknl«» . . .
Sisgsg dtt. su .
I»»» s Sin» . .
ik list» . . . »
SssSmls»! . . . »
lk Sssn . . . .
ist » , » .
kiltnsll .
S»lS6»l«! . . . .

7»»««» ! tot .

96 62
1613 «

66 .6«

91 .66
96 .66

261 -
637 .—

1773 -
1665 -

169 .-
«39 .-
163 .—
162 .—
113 -

fkoinkodonil- lNoitoo«
» V!. .

See-
Fischmarkt

—
St . Sch-Nsischk
per Pfd . SS Pfg .,

Merlaus
per Pfd . S5 Pfg .,

Aogelschellfische
per Pfd. » 8 Pfg .,

Seeforellen
per Pfd . » 5 Pfg .,

Räucheraal,
Räucherlachs ,

Flundern,
Kieler Sprotten.

Knger-Filickll
Neu eröffnet :

Ecke Augarte«-
und Marienstr.

/ es/ / / ( /LLo/ ,

La<«sr-«t7-. 2S0 r -r. sss

Lorr .

M» io««oil-Lavt «rn /Dürr ckineLtsn »

-Veu « 8K «r- « . De » « snt/nÄ <!̂ 3«

Zerrte /a^s ens/e-r Le//en«rsn)
LrLöne »

krsttsg, Lvu 24. Xovsmder , udsucka 8 vdr,

Xsmmsr >Lun 5 t
GEar/s Helvarä
O»»sre Zienr/ .

^ NSgNSININ .

^nomUoioeke Voliloliotisn .
8 ulski >i1 i>, ktlcksbiÄiseds 6 ssttngv »us äsm 8 odsoUsä«

8»Iomani 8. Xostüw v . 8 oIIit 2«r, VV̂ isn .
I^nsnieUs - Ouelle v. 1830imL/ostiiw äsr 2oitl »oklis? dilipps .
k̂ sonnoliioilon , Lostklm von Willstt«. kVsris.Voulsvii « »inck t.i« ck«n.All« Fnsn»ü». I- iocksn um- I L̂Lts (Oustts) .

KSwtliods tmurös. I »is<t«r vsräso von » LI»V tlsiinzf
äsutsed srlLutsrt. "W8

kluzvl rmck 3 »rmomum L. ä. I»Lg«r äss Herrn LotUstsrnntou
I». Lokvsis ^ ut disr.

LuskLdrUeds » ?rogr»mul uilä Llntrtttstcsrtsn:
8»«I 4 .—, 3.—, 2 .—, Oülsriv °̂ l 2.50 nnä 1.50 in äsr

ttofmusikalieniianlüung fi », Oov >» 1 ,
U»1ssr»tr >t« l« 159 (WnZ^nx kitlerstrssss ). Islspkon 2003 -

Speise-
Kartoffeln!

Zum Sieden und zu
Salat , überhaupt zu
allen Speisezwecken,
werden allen andern

Sorten die roten

Pommerschen
Grenadiere

vorgezogen, denn sie
sind weit gehaltreicher
und sehr schmackhaft .
Per 100 Pfd . frei

Haus Mk . 4 .S0

lilgrr - Filialkii
Neu eröffnet :«arlsruhe . Ecke Augartcn-

uud Marienftrasie._

Heirat.
^

2g - Mann , 28 I . alt , in guter
N >" tr tüchtig ., unabhäng . Frl .
^ ecks » „ rat kennen zu lernen . Ig .« itwe n-ti i Kind nicht ausgeschloss.

«>1. »ichianonyme Off ., mögl. mit
^ uo. unter Nr . 1679 an das Kontor^ Tagblattes erbeten.

L7 . L5P1HPIP «
Is<^ hLkru « L : .s .I

ttsiserslr .rLS
llLl .SSS .

l>sbsntts ttummsrn , /^uslsrn .

k4o ! I . TokslMsokv , Ksbsljsu .

^ utr .-Osvisr , Osnslsbsrpsslslsn .

Qsnsksulsn , Qsnglvbsr in 6v !ss .

Kislvr Sproltsn , Lüvkiingv,
gsnsuok . I-soiis , /^slv , ssivoklivrings.

ssisokmsrinscisn in grosssr /Vusi^ski.

6smü86 - untt Obsl -Kongsrvsn .

^ungs önstgänss , Lnlsn , pouisrösn ,
ssglinvn, l 'subsn .

vrüsssl . Okivorös , sngl . Tsiisriv ,
fpsnrös . Kopsssisl , l 'opinsmbour Ksrbsl -

rübsn , l 'vltower kübsn ,
Osusr - IVisronsn , l >kuuä 30 ps'

g.

Ananas, 0uvkss8s -6irnsn , Oslvüis /^vpfsi ,
Oolmsn-1' rauben .

vailsin , feigen , vanki . frilobts .
I^ alaga -I 'rsuben , Kraokmancisin.

8i8kuii8 , Obooolscls , Ososo .

Kalkes , wk uoä xediRimt, Ivs .

>Vsins , I- i !(örs , 8sk1.

8 » i»gks »IK. Venssnrl . KsbskkmsnKen .

liebet A Wre

Mopqaick

ssmil 8ceIig/X:0 .

ii^

D !

hat sich nur eine Marke , Rorn - Raffee , und

zwar Seelig 's kandierter Rorn-Raffee , bewährt.

Die kluge Hausfrau verlangt daher ausdrück¬

lich dieses hervorragende Fabrikat.

8 t . ksmann
krükvror Pvildabor äsr Pirma V. Usrkls

koke Kaiser- unü llirsebstrake
Haltvstslls äsr Ztrassondatui .

>» » » » » » » » » » » » » » » » » »« »W» « « W» W» » » 6

>Izcff sckvverem Peilten entscfflief 8sntt
deute morgen 8 Olir mein lieber iVtann, unser

§uter Vater, Lekwieß-ervater, örurter, LekivaZer
unci Onkel

Sek. llikret llr. lnz.

kugelbeil ilmolil
knke58or M Her leclivücdell koclucüllle.

lm dlsrnen
cter trauerncten llinterbliebenen:

lielene kMia. ss». m.
Karlsruke, 16. November 1411 .

Kockstrasse 1 a.

feuerbestattunx: 8 onnta § , iten 14. dlovemtrer,
3 Pltir nacbmittLAS.

LroKderrogl . »ofliöfsrsnt .
«-»püodit ^ ^ abl

rrieMicl» Zlos feine Spiel karten
f . V7oIikL8odn 's0ötaII - pLrsiimerl « Oego ,

Kalssrsfrallk 104 , Hsrivnstr .-Leks , ^ usMdrun » vn u . Orvsson .

»»»et» Ilr »»» i»» Peste»

«»»a A»«̂ «e -

Äl»»»tv»k»t »»»

'Märesie-doeesiä̂ t,
>Akai»»«»t»aa»« 88.

aet>«Ä»»ost«ä^»

Is oxtra ,
in allen /Einteilungen , von
LlünÄng L 6o ., klsildrono ,

swplledlt

!_UI86 ^ olf ^ iwv
4 Karl - ssrisürielistraas« 4 .

zvm König nvn Vnrttevlbkrg.
Ecke Adler - und Zähringerstraße.

Heute Freitag
großes

Schlachtfest !
Zu zahlreichemBesuch ladet höfl. ein

Karl Schlotter .

kssIliM rui' Xcllne,
^ msllonsrrasss 16.

llsäsn Oisnstax unä Ersitax

8cklack1tsg .
Von 5 Hör ad äis dvicannt vvrritxl .

Soklavklplsttv ,
vorn dvkl. elnlaöst

L . 8oklvaidolll .
6aten Llittaxstised von 60 Etz-, an.

OQMMLwcNrQO

»MM IM "
.

ßegnaitd . äsin Uanptdadndok.
lettn vienttsz «nü frritsz

Lvlilsolittsg!
LEI . Liirst .

ÖO cvwocW

S« -a
smes»

A!i//s/r ^ a//ss
a-«/o^ea /sm/i am -»atea 6»/

lk am / >t/o//p/ai5 .
»röä/t.

?re/»/a§s ö/s «f/,. 2.26 />sr /-fa/,«/.

Lir Nkksi -tung äss tlS »»-
pen » dsoütrs man r^ vlwLlllx
äas 8odvvimmda<l iw

kUvcki ' ioksbeick »
1 Larto 10 Lartsn 100 Larten
Llk . - ,40 Nic. 3.— Llir . 30.—

Im IssdonsdsäArkaisvvroin oio-
rsln ru 30 ktz .

öllk »INNi ÜWUU
Rkslillionnel »». 23 .

IsM krellag tcklikkM .
Ouslsv 2skn .

.Llliskthof
"

, ^
Jeden Dienstag und Freitag

Schlachttag ,
sowie jeden Samstag

großes Ochsenschlachtsest
wozu freundlichst entladet

Wilh. Ziegler.

Kegelbahn
für Dienstag abend gesucht. Offer¬
ten unter Nr . 16S9 an das Kontor
des Tagblattes erbeten .



Starkes , kräftiges Mädchen sucht in
seiner freien Zeit nach der Schule Be¬
schäftig. , am liebsten für Kommissionen .
Zu erfr. im Kontor des Tagblattes.

UeidUek

Verkäuferin
mit guten Umgangsformen und be¬
sten Zeugnissen findet dauernde Stel¬
lung . Näheres

Schuhhaus H. Landauer .
_ Kaiserstrahe 183 ._

Schuhbranche.
Tüchtige , gewandte Verkäuferin

zur Aushilfe per 1 . Dezember ge¬
sucht, evtl , auf festes Engagement.

Ehr . Pfersdorf ,
Schuhhaus Salamander ,

Heidelbergs_
In einem hiesigen Engrosgefchäft

ist Stellung für eine Anfängerin
offen , welche gute Kenntnisse in
Stenographie und Maschinenschrei¬
ben besitzen muß. Nur Damen aus
guter Familie , welche nicht mehr
zum Besuche der Fortbildungsschule
verpflichtet sind , wollen sich unter
Angabe der Gehaltsansprüche und
Beifügung von Zeugnisabschriften
unter Nr . 1685 an das Kontor des
Tagblattes wenden.

Ein Mädchen , welches perfekt
kochen kann und gute Zeugnisse be¬
sitzt , wird sofort oder später gesucht:
Hoffstraße 6, 2. Stocks_

Mädchen-Gesuch.
Ein jung . Mädch ., welch, sich will,

all. Häusl . Arbeit, unterz., w . per 1 .
Dez. ges . Näh . Durlacherstr. 26 . H . I .

Mädchen
für häusliche Arbeiten sofort gesucht :
Amalienstraße 37 ._

Braves , fleißiges
Mädchen

bei guter Bezahlung und guter Be¬
handlung auf sofort oder 1 . Dez .
gesucht: Durlacherstrahe 34.

Ein Hausmädchen
gesucht für sofort .

Alke Brauerei prlnh .
Herrenstraße 4 .

Ein jüngeres fleißiges

Mädchen
tagsüber zur Unterstützung des
Hausmädchens und Beaufsichtigung
eines Kindes gesucht: Seminarstr . 6,
3. Stock._

Zuverlässige Frau
gesucht, die gegen freie Wohnung .
Kochgas- und Wasserbenützung die Be¬
dienung eines alleinstehende Beamten
besorgt. Für Privat - Arbeit reichlich
Zeit übrig . Offerten Nr . 1700 an das
Kontor des Tagblattes erbeten ._

Putzfrau gesucht.
Eine fleißige Frau wird für alle

Samstage , mittags, zum Putzen ge¬
sucht für sofort . Zu erfragen im
Kontor des Tagblattes.

MnnUek
Anwalts -Gehilfe cder - Gehilfin .
der Schreibmaschine kundig , und im
Kastenwesen erfahren, für sofort oder
später gesucht . Offerten mit Ab¬
schrift der Zeugnisse und Angabe der
Gehaltsansprüche unter Nr . 1686 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Laufjunge
für kleine Kommissionen gesucht .

(§. Heller, Kaiserstr . 82 n .

UsibUek
Suche zum 1. Dez . Stelle als

Weifneuabeschließerin
oder Zimmermädchen in Hotel oder
Pension. Offerten erbeten unt . A.
I . 50. postlagernd. Spöck bei Karlsr .

tlll
! sucht Stellung per I . Ja - >
«uar ISIS . Perfekt in !
Stenographie , Maschinen¬
schreiben und Buchhal¬
tung . AngeboteunterNr. 16801
an das Kontor des Tagblattes !
erbeten.

Ein 18 Jahre alles Mädchen sucht
Stellung als Lehrmädchen auf Bu¬
reau oder Laden. Zu erfragen im
Kontor des Tagblattes .

Eins. geb . Frau s. Stellg . Erfah¬
rung in g . bürgt . Küche , im Schnei¬
dern und Pflg . W . auch z. Aush.
gehen : St . Elisabethenhaus, Sofien¬
strohe 19 .

Ein Mädchen, das etwas kochen
kann, sucht sofort oder auf 1 . Dezem¬
ber Stelle . Zu erfragen Schefsel-
straße 68, 5 . Stock.
Stellenvermittlung des kakhol. Mäd-

chenschuhverrins Karlsruhe.
Teleph. 477 . Bureau : Sofienstr . 19 .

Stellen suchen: 2 Köchinnen , 2
Zimmermädchen, 8 Mädchen für
alles, 1 Kindermädchen, 2 Kinder¬
fräuleins . Stellen finden: 1 Köchin,
1 Zimmermädchen, 4 Mädchen für
alles, 1 Kindermädchen.

Junges , hübsches Fräulein sucht
Stellung in Lase oder Restaurant ,
hier oder auswärts . Offerten un¬
ter Nr . 1674 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Krankenpflegerin, geprüft, emp¬
fiehlt sich bei vorkommenden Fäl¬
len . Auch würde dieselbe Stellung
bei einem Arzt oder in einem klei¬
neren Krankenhaus annehmen. Off.
unter Nr . 1673 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Damenhüte
werden billig und schön garniert ,
ältere Hüte modernisiert.

L. Lusam , Kaiserstraße 22, I.
Büglerin ,

perfekt auf Stärkewäsche und Ball¬
kleider (letztere auch zum Waschen) ,
nimmt noch für nach Hause Kunden
an : Frau Vrminschweiger , Mark-
grafenstraßs 21/23 , 3 . Stock .

Näherin ,
welche im Kleidermachen u . Weiß >-
nähen gründlich erfahren ist, würde
noch einige Kundenhäuser annehmen.
Näh . Leopoldstr . 17, pari . , Hinth.

Fräulein sucht noch einige Kun¬
den zum Ausbessern und Neuanferti -
gen in und außer dem Hause .
Gefl . Offerten unter Nr . 1675 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Wäsche und Kleider werden aus¬
gebessert, einfache Wäsche angefertigt:
Beiertheim, Gebhardstr. 45 , 3 . St . r .

Zum Wasche « und Bügeln wird
noch Wäsche angenommen . Spe¬
zialität Stärk - Wäsche. Frau E . Rihm ,
Beiertheim , Breitestraße 59.

Frau sucht Heimarbett, gleich wel¬
cher Art . Offert , unt . Nr . 1697 an
das Kontor des Tagbl . erbeten.

§- !!
— ^

j » MZimUek »
Stelle gesucht.

Junger , solider Mann , militärfrei ,
welcher die Handelsschule besucht,
firm in Buchhalt., Korrespond., Ste¬
nographie, Maschinenschreiben u . an¬
deren Handelsfächern, sucht bis 1 .
Januar Kontoristen-Stelle . Gefl . Of¬
ferten unter Nr . 1621 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

Tüchtiger Japser sucht für Sonn¬
tags Beschäftigung , event . auch an
Werktag, abends. Off . unt . Nr . 1676
an das Kontor des Tagbl. erbeten.

Schveibbüvo .
Maschinenschrift ! . Arbeiten, Zeug¬

nisabschriften, Vervielfältigungen rc.
sauber und billig : Adlerstrahe 4 .

Teppich
Reparaturen

aller Art. Reinigen u . Auffrischen .
Kaiser -Allee 4 t . Postkarte genügt.

Reparaturen
auGrani mophone » ,Nähmaschinen
und Schreibmaschinen , feinste und
billige Ausführung von A . Böttcher ,
Werkstatt Markgrwenstraße 44.

Bäckerei-Verkauf .
Eine gute Bäckerei, 80 bis 90

Tageseinnahme,ist wegen anderweitigem
Unternehmen zu verkaufen. 12 0«>0 bis
15000 -F- Anzahlung . Nur Selbst¬
käufer wollen Offerten unter Nr . 1649
im Kontor des TagblatteS abgeben.

Stelle-Gesuch.
Für ein fleih ., will . Mädchen wird

Stelle gesucht in gutem Hause . Näh .
Seubertstraße 2, part .

Mädchen , das kochen kann ,
11 Zimmer und alle Hausarbeiten
I - besorgt , Zeugnisse hat , sucht
I > Stelle auf 1 . Dez mber durch
MM * Karoline Käst Witwe ,

Waldstraße 29, 2. Stock, ge¬
werbsmäßige Stcllenoermittlerin.

Bauplatz
verkäuflich,

über 2000 gm , 60 m Front
nach Süden , 30— 40 m Tiefe,
offene Bauweise , günstigste, im
Wert sich steigernde Wohnlage ,
an der Vorholzstraße , nächst der
Beiertbeimer Allee. Zu erfragen
in der Expeditton des Tagblattes.

Taufch.
Eine Billa im westlichenVillen¬

viertel wird gegen einen Bau¬
platz oder Geschäftshaus umzu¬
tauschen gesucht . Offerten unter
Nr . 1683 an d . Kont . d . Tagbl. erb.

Billig zu verkaufen : .
schöne Bettstelle , pol . , Rost, Polster,
Obermatratze, wie neu, für 28 ^l .
Näheres Körnerftraße 30 im Hof .

Federnbetten
sowie Bettsedern billig abzugeben im
Auktionsgeschäst Adlerstraße 40.

Spiegelschrank,
eintürig , 75 -K, 2 Betten L 75 «lt ,
Waschkommode mit Spiegelaufsatz
65 .N , Nachttisch mit Marmor 15 -K,
Garnitur 65 -.-ü , Küchenschrank 24 -K ,
Emailleherd für Herrschaften 75
zu verkaufen: Sofienstraße 13 .

Trumeau , Spisgelschrank, Ver¬
tiko . Küchenschrank , Nachttisch mit
Marmorplatte billig abzugeben :
Adlerstraße 40 im Auktionsgeschäst .

Zwei bessere polierte Ehiffon-
nieres, 1 Vertiko sowie 2 Bett¬
stellen . prima Arbeit, preiswert zu
verkaufen im Auktionsgeschäft Adler -
strahe 40 ._

Bücherschrank , eleganter , 68
schöner Schreibtisch 35 -lt , großer
Trumeau 29 „tt , Flurgarderobe ,
echt eichen, 16 Ul , schöner Vertiko
29 ^ t , eleg. Plüschdiwan 35 °K ,
Chaiselongues , gut gearbeitet, 24 ^l ,
eintür . Lleiderschrank 14 -K , Bilder,
Spiegel, Teppiche, ReWlatrure ,
kompl . Einrichtungen, alles neu ,
spottbillig : Werner , Schloßplatz 13,
Eingang Kcirl-Friedrichstrahe, par¬
terre, rechts .
Im Austrage sehr preiswert zu

verkaufe».
Entzück . Spitzen !! , f. Tanzstunde ge¬

eignet, 2 Ueberzieher, 1 Heller Anzug,
1 Touristenanzug , 1 Reithose , 2 Paar
Rohrstiefel , 1 Kmderstall und 1 großer
Bodenteppich. Müller » Bernhard-
ftraße 8, 5 . Stock ._ _

Gesucht wird ein Käufer für Seitz '

Prachtwerk: „Die Grohschmstterlinge
der Erde"

, die bereits erschienenen
Hefte werden billig abgegeben :
Goethestraße 13 , parterre ._

Herrenrad,
wenig benützt , mit Torp .-Freilauf,
billig abzugeben : Leopoldstraße 5.

^ Ädler -̂Rad
sowie eine Patent -Pendel -Wasch »
Maschine sehr billig abzugeben :
Sofienstraße 41 , Hof ._

Gut erhaltene

KopZerpreffe
billig zu verkaufen : Aiii -nsi -ski - . SS ,
parterre ._

Oefen -Berkauf .
Zwei Junker L Ruh -Oefen Nr . 2

und 3 sowie ein größerer Junker L
Ruh -Ofen , alle noch fast wie neu ,
billig zu verkaufen: Goethestraße 50,
1 . Stock ._

Herdt- mid W »-
VcMs.

1 Junker L Ruh-Ofen Nr . 4,
beinahe neu , sowie irische Oefen ,
jeder Größe, Füll - und Ovalöfen,
emaill. und lackierte Herde : Karl¬
straße 20, früher Adlerstraße.

Badewanne
von Zink, Sihbadewannen sind bil¬
lig zu verkaufen eventl. zu verleihen
bei Jakob Vetter, Kaiserstraße 128 .

Lurüokgssrtrtto

/llglWps». iiklm etc.
kür vss , unck
psti -olsuin i kaissretrasso 150.

WkWN , KMttnner
und Lampenteile , große 'Auswahl:
billigstePreise : Adle rstr . 44 ._

Ein schöner, guter Füllofen , mitt¬
lere Größe, billig zu verkaufen. Nä¬
heres Geibelstraße 12 im Laden.

Schöner Ueberzieher , Joppe , We¬
sten. Stiefel , Blumentisch, Bilder ,
woll . Vorhänge . Waschzuber. Rum-
fäßchen w . b . abgeg. : Bernhard¬
straße 17 , 3. Stock ._

Guterhaltener Winkerüberzieher
preiswert abzugeben. Zu erfragen
im Kontor des Tagblattes.

Schöner , hellgrauer Mouflon -
pelz preiswert abzugeben . Zu erfragen
von abends ^- 8 Uhr an Wilhelm-
straße 4, 2. Stock , Hth _

Weinfast ,
neues , starkes , 190 Liter haltend, billig
zu verkaufen : Kaiser- Allee 145.

Pelze , Pelze
von den einfachsten bis zu den fein¬
sten , sowie Muffs werden um jeden
annehmbaren Preis abgegeben.
Ebenso ein Posten Damengummi¬
gürtel. schwarz , farbig und gold-
brokat, jetzt zum Aussuchen , St .
1 «K . Es versäume niemand, diese
günstige Gelegenheit. Nur 18 karl -
Friedrichstrahe 18, eine Treppe hoch,
rechts , bei Ldm. Vogel.
Ist schiidel-
1 " echteHiiMtmihk ,
darunter 8-Ender, verkaufe zus . um
20 Nachnahme . M . Penkert »
Wohlhausen bei Markueukirchen .

Verkauft ff. Rajsetaubkn :
schwarze Malteser ,
schwarze engl . Dragon ,
blaue Trommler ,
chin. Mövchen , blau,
Nürnberger Lerche«,
Brieftauben .

Sende per Nachn . 1 Tag zur Ansicht.
Karl Bürk , Karlsruhe, Kaiser -Allee13.

HM zu kaufe» gesucht,
dreimal 6 bis 7 Zimmer und Zu¬
behör, schöne Stadüage — muß zu
6 Proz . rentieren . — Anzahlung in
jeder Höhe . Offert, unter Nr . 1687
an das Kontor des Tagbl . erbeten.

Kiichc>ischlmik,L7.L ' °L
kaufen gesucht . Off . unt. Nr . 1701 an
das Kontor des Tagbla tes erbeten .

Guterhaltener , besserer

Herren -
Pelz -Mantel

zu kaufen gesucht. Offert ,
unter Nr . I6S4 an das
Kontor des Tagbl . erbet.
Eisernes Kinderbett mit

Bettwerk
zu kaufen gesucht. Offert, mit Preis¬
angabe unter Nr . 1691 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten.

Gebr . guterhaltene Hobelbank zu
kaufen gesucht. Offerten unter Nr .
1690 an das Kontor des Tagblattes
erbeten.

Kaufe
fortwährend gebrauchte Möbel sowie
ganze Haushaltungen. Hobe Preise.
Franz Fischer , Eisenbahnstraße 33.

Amme MW ms
Wklick.

Kaufe getragene Herren - und
Dan enkleider , Uniformen ,
Stiefel , Möbel , Betten , alte
Zahngebiffe und Goldsachen .
Zahle die denkbar höchsten Preise .

Weintraub ,
Kronenstraße 52.

Haren-, ffeft- »na
Aegenlelle

werden stets zu höchsten Tagespreisen
gekauft : Schwanenstraße 11.

Kaufe
fortwährend einzelne Möbel aller Art
sowie ganze Haushaltungen zu hohen
Preisen oder übernehme solche sowie
Waren aller Art zum Versteigern .
D . Gutmann , Rudolfstraße 12.

Gänselebern
werden fortwährend angekauft :
Erbprinzenstratze 21 , 2. St .

G . Meest , geb . Stürmer .

Achtung ! !
Wer für Hasen- und Rehfelle die

besten Preise erzielen will, wende sich
an D. Turner , Scheffelstrahe 64.
Telephon 1339 .

WM MM
(Xsekast 'snburg )

Lrauoroi -Püliunxin bekannt . Oütv .
klle Zollen ÜVui-etMi'en

2u billigsten kreisen .

8W . Vllui'stMl'kli - rklitl'sie .
Kniegslosss « Ls

(neben Ilolsl TiOrünsr Lok -H.

Von täglich stattfindenden Treibjagden empfehle :

Ach Buchse »
ganz und zerlegt,

Nehziemer «nd Schlegel
in allen Größen

in garantiert schußfrischester Ware zu den billigsten
Tagespreisen.

Junges Damwild
(ebenso fein wie Reh),

Rücken und Schlegel
per Pfund 90 Pfg .

Büge und Ragout .

MW 8rH . SoslicfttM,
C . G . Frey Nachf .,

Markgrafenstraffe 45 und auf dem Markte.
Telephon 98 .

kelorm-keslsurkwt, Ilsker-
rlesm Sk .

LartoSsIpnösr mit ^ pkslwas 45
Lpirmt-LisrkrloNsll mit Lalat 50 A

Lol-Mi»» Nenaiilai»
Ab dieser Woche statt Donnerstag

Freitags

Schlachttag
Jos . Ulmer.

Bauplätze
gegxn bar zu kaufen gesucht . Offerten mit Angabe der
Lage, Breite und Tiefe sowie des Preises unter Nr . 1642
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

»»o

Nennen ckie Vorrüge von
(Bfianrenkett ) unck kslmvNN (Bstsnren -öuNer -

IVlargarine) als Lpeilekett unck als Brotaukstrick . viele kro »
ckulite kinck von absoluter Neinbeit , leickt verckaullcb (Nein
Hukstosten, Nein Sockbrennen !) , kekr preiswert unck gänr -
Ucb krei von tierikcben betten . - lAan vermeicke ckie rabl -

reicken dlsckskmungen , betrackte ikr Vorkanckerv
lem vielmekr als einen Servers kür ckie vorhstMchS

Qualität unserer krockukte.
n . Scklinär L cie .

kslnlstl seht aucb „veick " (lcbmalräbnlicb ) 2V krüdSN.

»
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